
'
Theat er in Dü sseldorf.

Mit obrigkeitlicher Bewilligung
nnro

Heule Sonntag den >9ten November l8i5 aufgeführt:

Eine große Oper in 2 Auszügen. Musik von Mozart.

X
Personen:

Saraftro, Oberpriesterder Sonne — —
Der Sprecher der Eingeweihten -^ -
Erster, 1 — -- "" —
Zweiter,/ __ — -.-
Dritter, ^ ^^. ^^ Isis. "" ^ "
Vierter, s ^'> — —
Fünfter,» — — ^ ^
Sechster, 1 "-^ «, ^ ^
Tamino cm egypnscher Prinz - -
Die Königin der Nacht - ^
Pamma, ihre Tochter - - ^
Erste, ) — —'
Zweite, ' Dame im befolge der Königin der Nacht.
Dritte, > — " ^
Erster, 1 - - - -
Zweiter. Genius- ^ - ^
Dritter,! ^ , " - -
Monostatos, ein Mobr - -
Papageno, ein Vogelfänger -
Ein altes Weib-
Sclaven.
Priester.

Herr Brand.
Herr Pecermann.
Herr DeroA sen.
Herr Grabow.
Oerr Rng.
Herr Büchel.
Herr Hofmann.
Herr Derossi jun.
Herr Schöttner.
Mad- Derossi.
Mad. Brand.
Demois. Müller.
Mad- Schmieder.
Mad, Günther.
D mois S'vnneder.
Demois. Ab>l.
Demois. Stab.
Herr Busch.
Herr Günther-

q.

Wegen Unpäßlichkeit der Mad. Schöltner , kann die angekündigte Oper, Oberon,
__________________________ nicht aegebm werd en-________________________

______Achte Vorstellung im e rsten Abo nnemen t
Preise der Platze:

Parquet und Loge 42 Stbr. — Zweites Parqnet 21 Stbr. — Gallcrie i3 Stbr.
Kinder unter 10 Jahren zahlen auf dem ersten Platz die Hälfte.

Billets sind nur an dein Tage gültig, an welchem sie gelößt werden.

Entre-Billets sind auf der Zollstraße Nro- 78« im ersten Stock von Morgens 9 bis i Uhr
und Nachmittags von 3 uvr bis halb 5 Uhr, so wie auch a n der Ka sse zu haben.

Erfrischungenaller Art sind am Büffet, so mit dem Komödienhausein Verbin¬
dung stehet, zu haben.

Der Ordnung wegen , wird der Besuch auf dem Theater, sowohl bey den Proben als
Vorstellungen, höflichst verbeten-

Der Anfa ng ist um 6, das Ende g egen 9 Uhr.
Gedruckt bey A. C. Trost, dem alten Schlosse gegenüber, Nro. 246.
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